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Prof. Dr. Rudolph Bauer war von 
1972 bis 2002 am Fachbereich 
Human- und 
Gesundheitswissenschaften der 
Universität Bremen tätig. 
Er hat in Erlangen, Frankfurt/Main 
und Konstanz Politikwissenschaft 
studiert. Zu seinen Schwerpunkten 
in Forschung und Lehre gehören die 
Organisationen des „Dritten Sektors“, 
darunter Stiftungen wie die des 
Bertelsmann-Konzerns. 
Kritische Beiträge darüber hat der 
Referent u.a. in der Wochenzeitung 
„Freitag“, den „Blättern für deutsche 
und internationale Politik“ und in der 
„Neuen Zürcher Zeitung“ 
geschrieben. 
„Der Name Bertelsmann steht zugleich 
für Big Business und Philanthropie, 
nämlich sowohl für den Konzern 
Bertelsmann AG als auch für die 
Bertelsmann-Stiftung. 
	
  

 
Es ist nur sehr wenig über diejenigen 
Aktivitäten der Stiftung bekannt, welche 
die Globalisierung des deutschen 
Medienunternehmens flankieren. 
Zusammen mit der Stiftung gleichen 
Namens bildet der Bertelsmann Konzern 
eine weltweit einflussreiche Agentur der 
Bewusstseinsindustrie, der Wissens- und 
Informationsvermittlung, der 
Meinungsproduktion sowie der 
Unterhaltungsbranche. 
Zu den Unternehmenszweigen der AG 
gehören Buch- und Musikclubs, 
Musikfirmen, Verlage, Fernseh- und 
Radiosender, TV–Produktionsfirmen, 
Druckereien, inzwischen aber auch 
Internet-Angebote sowie Adresshandel, 
Medien-, Industrie- und 
Verwaltungsdienstleistungen.“ ... sowie 
das Centrum für Hochschulentwicklung 
(CHE). 	
  


